
Vaccinium myrtillus L.
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indigen: viele Ex.

indigen: wenige Ex.

synanthrop: viele Ex.

synanthrop: wenige Ex.




unbeständig

kultiviert




ausgestorben
(ehemals indigen)

Flora zwischen Landau und Germersheim
C.Weingart 2006 (V. Jan.2024 )

Einstufung Rote Liste Rheinland Pfalz (2023):                            ungefährdet

Einstufung RL Baden-Württemberg (2023) für Region Oberrhein: ungefährdet

https://www.pollichia.de/images/gruppen/AK_Botanik/FloraPfalz/Vaccinium_myrtillus.PDF

http://floraweb.de/pflanzenarten/artenhome.xsql?suchnr=6160

Anmerkung von C.Weingart 2006:
Zwergstrauchbestände im Unterwuchs bodensaurer oder zumindest partiell oberflächlich
versauerter Nadel-, Laub- und Mischwälder. Besonders üppige und z. T. sehr ausgedehnte
Bestände in lichten Kiefernwäldern in flachgründigen, kühleren, niederschlagsreicheren
Hochlagen des Pfälzer Waldes; vorzugsweise an beschatteten bis halbschattigen,
wechseltrockenen bis feuchten Stellen mit nährstoff- und basenarmen, kalkfreien, sauren
Rohhumusboden über flach- bis mittelgründigen, steinigen oder sandigen Untergrund neben
Calluna vulgaris, Deschampsia flexuosa, Molinia caerulea agg., Carex pilulifera, Pteridium
aquilinum, Blechnum spicant und Luzula sylvatica.zur "Flora der Pfalz" klicke dort   =

zu   www.FloraWeb   klicke  dort =>

https://www.pollichia.de/images/gruppen/AK_Botanik/FloraPfalz/Vaccinium_myrtillus.PDF
http://floraweb.de/pflanzenarten/artenhome.xsql?suchnr=6160

